
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Abschlusskonferenz 
 

PaSQ* Deutschland 
 

 

 

 

 

 
 

   
Gute Ideen zur Steigerung von Qualität und 

Patientensicherheit  
– und wie man sie in die Tat umsetzt 

 
4. Mai 2015 

10.00 – 17.00 Uhr 
Universitätsclub Bonn 

 

Melden Sie sich jetzt an!  
ifps@ukb.uni-bonn.de 

 
 

Informieren Sie auch gerne KollegInnen 
 und weitere Interessierte!  

 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

*Das EU-Projekt European Union Network for Patient Safety and Quality of Care 
(PaSQ) wird gefördert durch EU und BMG mit einer Laufzeit von April 2012 bis 
März 2015. Beteiligt sind alle EU-Mitgliedsstaaten plus Norwegen sowie inter-
nationale Stakeholder-Organisationen – insgesamt mehr als 60 Organisationen, 
Institute, Ministerien u.a. 
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AKTIVER 
 Wissensaustausch  

 
Wie kann man Patientensicherheit fördern und unerwünschte 
Ereignisse verhindern?  
Wie lässt sich die Versorgungsqualität in Klinik oder Praxis 
steigern?  
Haben sich in anderen Institutionen bestimmte Praktiken und 
Maßnahmen bereits bewährt? 
Wie kann man diese auch im eigenen Umfeld erfolgreich 
implementieren?  
 
Ziel des EU-Projektes „European Union Network for Patient 
Safety and Quality of Care – PaSQ“ ist es, genau diese Fragen 
anzugehen.  
Die PaSQ Abschlusskonferenz unterstützt einen Wissens- und 
Erfahrungstransfer aus dem europäischen Projekt für den 
deutschsprachigen Raum.  
Das World Cafe zum Thema „Implementierung erfolgreich?“ 
ermöglicht außerdem einen Austausch im Gespräch mit 
KollegInnen und ExpertInnen. Hier können erfolgreiche 
Strategien diskutiert und weitergedacht werden.  
Letztlich geht es darum, von den Erfahrungen anderer zu 
profitieren und die eigenen Optionen auszuloten. 
 
  

 

                               Tagungsinhalt 
 

 
• Vorstellung der PaSQ Projektinhalte und -ergebnisse 

 
• Vorträge zu Patientensicherheitsmaßnahmen –  

vorläufige Themen:  Patientenbeteiligung im 
Qualitätsmanagement – 
Anforderungen, 
Umsetzung, Auswirkungen /  
Peer Review auf Intensivstationen  
 

• Podiumsdiskussion zur Implementierung von 
Patientensicherheits- und Qualitätsmaßnahmen 
 

• World Café   Erfahrungsaustausch unter  
          KollegInnen und ExpertInnen  
     Thema:  
                                       „Implementierung erfolgreich?“ – 
     Anreize und hilfreiche Strategien zur 
     Implementierung von 
                                        Patientensicherheitsmaßnahmen 
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ReferentInnen / Gäste der Podiumsdiskussion: 

 
Dr. Oliver Groene,  Department of Health Services Research 
Senior Lecturer   & Policy, Faculty of Public Health & 
       Policy, London School of  Hygiene  
       & Tropical Medicine, London, UK 
Dr. Martina Lietz Institut für Patientensicherheit, 

Universitätsklinikum Bonn 
(Öffentlichkeitsarbeit für PaSQ 
in Deutschland, PaSQ Partner) 

Lena Mehrmann Ärztliches Zentrum für Qualität 
in der Medizin, Berlin 
(Nationale Kontaktstelle für PaSQ 
in Deutschland, Leitung eines der 
Kernarbeitspakete von PaSQ,  
PaSQ Partner) 

Prof. Dr. Holger Pfaff Institut für Medizinsoziologie,  
Versorgungsforschung und 
Rehabilitationswissenschaften, 
Universität zu Köln 

Dr. Christian Thomeczek Ärztliches Zentrum für Qualität  
in der Medizin, Berlin 
(Nationale Kontaktstelle für PaSQ  
in Deutschland, Leitung eines der 
Kernarbeitspakete von PaSQ,  
PaSQ Partner) 

Prof. Dr. Jörg Weimann Anästhesie und Intensivmedizin,  
Sankt Gertrauden Krankenhaus, Berlin  

 

 
 
 

 
Moderation der Podiumsdiskussion: 
Christoph Wanko Pressesprecher des  

Universitätsklinikums Köln 
 
 
 
 
 
 
 
 
           Anmeldung und Kontakt: ifps@ukb.uni-bonn.de 
 
        
Institut für Patientensicherheit 
Stiftsplatz 12, 53111 Bonn 
http://www.ifpsbonn.de/  
 
Tel. 0228 -738366 (Sekretariat) 
 
 
 
Informationen zu PaSQ finden Sie hier: 
http://www.ifpsbonn.de/projekte-1/projekte/joint-action 
http://www.arztbibliothek.de/themenschwerpunkt/patientensicherheit/pasq 

http://www.pasq.eu  
 

-Programm folgt in Kürze- 
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